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Gott wird Mensch, Leben und Lehre des Mannes, der Retter und Richter, Weg, 
Wahrheit und Leben ist…  

Hauptteil  
Episode 446: Die echten Jü nger – Teil 1 (Johannes 8,30-32) 

Wir waren da stehen geblieben, wo Johannes vom Glaüben einiger Züho rer 
Jesü spricht.  

Johannes 8,30: Als er dies redete, glaubten viele an ihn.  

Und immer, wenn ich solche Verse lese, stelle ich mir die Frage: Was mag an 
diesem Glaüben dran sein? Ich stelle mir diese Frage, weil ich wirklich viele 
Leüte kenne, die sich aüf die eine oder andere Weise mal zü Jesüs als ihrem 
Herrn bekannt haben, dann aber doch wieder davon abgekommen sind, ihm 
nachzüfolgen. Und heüte ist von ihrem frü heren Glaüben nicht viel mehr 
ü brig als ein bisschen christliche Kültür. Ich bin inzwischen bei 
Bekehrüngen so skeptisch, dass es mir sogar bei Taüfen immer o fter schwer 
fa llt, mich mit den Ta üflingen zü freüen. Ich weiß, das sollte nicht so sein, 
aber ich komm da manchmal nür ganz schwer aüs meiner Haüt. Und hier 
trifft Jesüs aüf solche Leüte, die zwar irgendwie „glaüben“, aber am Ende des 
Kapitels sich dann eben doch denken, dass es besser wa re, Jesüs zü 
steinigen. Wie kann das sein? Ich meine: Wie kann das sein, dass jemand 
„glaübt“, aber so wenig verstanden hat, dass er Jesüs in dem Moment 
ümbringen will, wo der sich ihm als Gott vorstellt ünd den vermeintlich 
Gla übigen mit seiner absolüten Verlorenheit konfrontiert?  

Wie kann das sein? Und die Antwort laütet: Das ist ganz einfach. Und es 
passiert heüte immer noch. Sogar viel zü oft.  

Wir hatten das schon an anderer Stelle in Johannes 2 gesehen. Dort gibt es 
aüch Jüden in Jerüsalem, die „glaüben“ aüch an Jesüs, aber Jesüs glaübt nicht 
an sie (Johannes 2,23.24). Es gibt einen Pseüdo-Glaüben ohne echte 
Beziehüng. Ein Glaübe, der weder aüf echter Büße, noch aüf einer 
wirklichen Christüs-Erkenntnis berüht. Es ist der Glaübe der Gütmenschen, 
fü r die Jesüs ein guter Lehrer (Mattha üs 10,17; Lükas 18,18) ist, aber halt 
aüch nicht mehr. Und er darf aüch nicht mehr sein ünd schon gar nicht mehr 
wollen! Und wehe, wenn „mein“ Jesüs mich doch in Frage stellt! Wehe, wenn 
er plo tzlich Gehorsam ünd Nachfolge fordert.  
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Johannes 8,31: Jesus sprach nun zu den Juden, die ihm geglaubt hatten: Wenn 
ihr in meinem Wort bleibt, so seid ihr wahrhaft meine Jünger; 

O.k. Es gibt also zwei Sorten von Jü ngern. Die wahrhaftigen, die echten 
Jü nger. Und andere. Und wie ünterscheiden sich die beiden Grüppen 
voneinander? Die echten Jü nger bleiben in Jesü Worten. Wenn ihr in meinem 
Wort bleibt, so seid ihr wahrhaft meine Jünger.  

Frage: Was heißt es, im Wort Jesü zü bleiben? Antwort: Es bedeütet, dass ich 
mich mit dem bescha ftige, was Jesüs gesagt hat, ünd danach lebe. Vor allem 
bedeütet es, dass ich seine Lehre nicht vera ndere.  

Zwei Stellen dazü. Züerst einmal schreibt Johannes im Kampf gegen 
Verfü hrer ünd falsche Propheten:  

2Johannes 1,9: Jeder, der weitergeht und nicht in der Lehre des Christus bleibt, 
hat Gott nicht; wer in der Lehre bleibt, der hat sowohl den Vater als auch den 
Sohn.  

In der Lehre bleiben heißt, in einer Beziehüng züm Vater ünd züm Sohn zü 
bleiben. Lehre ist wichtig, weil es die Gründlage fü r Nachfolge darstellt. Ich 
lebe nach dem, was ich weiß. Und so kann Paülüs formülieren:  

1Timotheus 6,3.4: Wenn jemand anders lehrt und sich nicht zuwendet den 
gesunden Worten unseres Herrn Jesus Christus und der Lehre, die gemäß der 
Gottesfurcht ist, 4 so ist er aufgeblasen und weiß nichts, sondern ist krank an 
Streitfragen und Wortgezänken… 

Aüch hier geht es üm Menschen, die der Gemeinde schaden. Irrlehrer, die 
sich nicht den gesunden, d.h. aüch gesünd machenden Worten unseres Herrn 
Jesus Christus züwenden.  

Halten wir kürz fest: Die Bescha ftigüng mit den Worten Jesü macht geistlich 
gesünd ünd festigt die Beziehüng züm Vater ünd züm Sohn. Und wie kann 
Lehre gesund sein? Ganz einfach, indem sie Sü nde aüfdeckt.  

Johannes 8,32: und ihr werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird 
euch frei machen. 

Die Worte Jesü machen gesünd, weil sie wahr sind. Sie lassen üns die 
Wahrheit erkennen. Jesüs hilft üns, das Leben mit den Aügen Gottes zü 
sehen ünd ein weises, sprich heiliges Leben zü fü hren. Hier steht, dass 
Wahrheit frei macht. Und hier ist natü rlich nicht Freiheit im Sinn von 
Aütonomie oder Selbstverwirklichüng gemeint. Hier geht es üm die Freiheit 
von Sü nde. Sü nde versklavt den Menschen ünd die echten Jü nger sind sich 
dieser Tatsache bewüsst ünd ka mpfen dagegen an. Echte Jü nger wollen 
nicht Sklaven der Sü nde sein, sondern Sklaven der Wahrheit. Echte Jü nger 
wollen frei sein. Echte Jü nger erblicken in Jesüs das Licht der Welt ünd 
folgen ihm nach. Und wie hieß es in Johannes 8,12: Ich bin das Licht der 
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Welt; wer mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis wandeln 

Raüs aüs der Finsternis, hinein in die Wahrheit. Das ist das Motto von 
echten Jü ngern.  

Paülüs wird im Ro merbrief der Frage nachgehen, warüm Gla übige nicht 
mehr sü ndigen sollen. Und seine Antwort hat damit zü tün, dass sie mit 
Christüs gestorben sind, üm eine neüe Qüalita t von Leben zü entwickeln. 
Als Christen mü ssen wir üns die Frage stellen, wem wir dienen wollen. Und 
eigentlich ist die Antwort klar, wir wollen natü rlich Jesüs dienen, aber diese 
Idee … wir wollen Jesus dienen… diese Idee bleibt recht abstrakt, bis sie im 
Umgang mit ganz konkreten Sü nden real wird. Deshalb fordert Paülüs die 
Christen in Rom aüf, eine Entscheidüng zü treffen.  

Römer 6,13: stellt auch nicht eure Glieder der Sünde zur Verfügung als 
Werkzeuge der Ungerechtigkeit, sondern stellt euch selbst Gott zur Verfügung als 
Lebende aus den Toten und eure Glieder Gott zu Werkzeugen der Gerechtigkeit!  

Warüm soll ich die Entscheidüng treffen, meine Glieder, d.h. meine 
Ko rperteile also Aügen, Ohren, Münd, Ha nde… warüm soll ich meine Glieder 
nicht la nger der Sü nde zür Verfü güng zü stellen? Und die Antwort aüf diese 
Frage hat damit zü tün, dass mein Verhalten ein Aüsdrück meiner Loyalita t 
ist. Ich zeige dürch mein Verhalten, wer mein Herr ist, wessen Sklave ich 
bin. 

Römer 6,16: Wisst ihr nicht, dass, wem ihr euch zur Verfügung stellt als Sklaven 
zum Gehorsam, ihr dessen Sklaven seid, dem ihr gehorcht? Entweder ⟨Sklaven⟩ 
der Sünde zum Tod oder ⟨Sklaven⟩ des Gehorsams zur Gerechtigkeit? 

Ich bin entweder ein Sklave der Sü nde oder ich bin ein Sklave des 
Gehorsams. Ich bin entweder aüf dem Weg Richtüng Finsternis ünd ewigem 
Tod oder bin als ein Sklave des Gehorsams damit bescha ftigt dem Licht der 
Welt zü folgen.  

Römer 6,17: Gott aber sei Dank, dass ihr Sklaven der Sünde wart, aber von 
Herzen gehorsam geworden seid dem Bild der Lehre, dem ihr übergeben worden 
seid! 

Paülüs hat hier folgendes Kopf: Der Herr ü bergibt den neüen Sklaven in die 
Obhüt seiner neüen Aüfgabe. Und ünsere Aüfgabe ist es jetzt, Gerechtigkeit 
zü prodüzieren. Insofern werden wir der gesünden Lehre Christi als Bild, 
d.h. als Standard bzw. Lehrmeister ü bergeben. Und wenn wir diesem 
Standard folgen, sprich im Wort Jesü bleiben, tün, was er sagt…  ünd nicht 
nür am Anfang ünsere Glaübenslebens, sondern ein Leben lang… wenn wir 
dranleiben, dann gilt: ihr werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit 
wird euch frei machen. Wir werden frei sein. Frei von der Sklaverei der 
Sü nde. Und das ist, was sich echte Jü nger wü nschen.  
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Anwendung 
Was ko nntest dü jetzt tün? 

Denke darü ber nach, wie dü zü der Idee stehst, ein Sklave des Gehorsams 
zür Gerechtigkeit zü sein.  

Das war es fü r heüte.  

Dü süchst das Skript züm Podcast? Dü findest es aüf Frogwords.de ünd in 
der Frogwords-App.  

Der Herr segne dich. Erfahre seine Gnade und lebe in seinem Frieden. 

AMEN  
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